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Der XX« Z iv ils e n a t  des B u n desgerich tshofs h a t  na 
8 . Januar 1981 durch den V orsitzenden d ic h te r  Hai und d ie  
R ich ter  Zorn, Stichs, Or* la n g  und Gärtner

b esc h lo ssen :

Die R ev ision  gegen das U r te il  des 6 .  Z i v i l ­
se n a ts  -  Entseha& igungssenate -  dos Oberlan­
d e sg e r ic h ts  Koblenz vozt 1* Juni 1979 wird  
zu gelessen *  so w eit Uber den Anspruch eu f Rente 
fü r  Schaden an Körper oder Gesundheit cb 
1 . A p r il 1969 b e i einaas Uundertsatz von 27 f 5 
und e in e r  Einreibung in  d ie  v erg le ich b a re  
8eastengruppe des e in fach en  D ien stes entschie­
den worden l e t .

I® ü b r ig e n  v i r d  d ie  Beschwerde des K läg e rs  
gegen d ie  K icb tzu la sau n g  d e r  R ev is io n  zu rü c k -  
gewiesen*

1* Sow eit d ie  R evision  zu gelassen  worden i s t # w eich t das 
B eru fu n g su rte il von den Entscheidungen des B u n desgerich ts­
h o fs  RzV 1976, 116; 1978, 1511 1980, 25 ab und kann auf d ie ­
se r  Abweichung beruhen (§ 219 'Abs* 2 Kr. 2 REG)*

2* Die Beschwerde i s t  unbegründet» so w e it  s i e  s ic h  gegen  
d ie  Abweisung des w eitergehenden K lageanSpruchs r ic h te t*

Dia Ausführungen des B eru fu n gsgerich ts zur R ec h tsg ü ltig ­
k e i t  des V erg le ich s vos 2h.  Juni 1969 la s s e n  k ein en  R echts-



fahler 2us hachteil des Kl̂ g'srs erkennen, Soweit der baru- 
fungsrichter den Ver&leich dahin auslegt und deshalb seine 
Unwirksamkeit g©;a*ß § 779 b&b verneint, dag die Annahme 
einer abgrenzbaren Verschlimmerung der sehen
Erkrankung Yergleiehsgegenstand gewesen sei und der Kläger 
ia Vergleich auf eine noch eu klärende Einstufung in eine 
vergleichbare Beaatengruppe verzichtet habe, halt er sich 
im k&hsien seines tatrichterlichen Verantwortungsbereichs, 
Dasselbe gilt für seine Entscheidung, seit Abschluß des 
Vergleichs sei ©ine wesentliche Änderung der Verhältnisse 
im Sinne von § 206 BEG nicht festzustellen, da sich der 
verfclgungsbedingte Anteil des anerkannten Leidens gegen­
über dar im Vergleich zugrunde gelegten verfolgungsbedingten 
Minderung der Erwerbsfähigkoit von 25 v, H, nur unwesent­
lich erhöht habe.
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